
Die Stiftung Wald und Wild 
hat für den besten Künstler 

des nächsten Bildes ein tolles 
Buch zu verschenken!
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Elche sind hervorragende Schwimmer. 
Im Wasser können sie bis zu zehn Stun-
denkilometer schnell werden. Was kei-
ne andere Hirschart außer ihnen kann, 
ist tauchen. Dafür verschließen die El-
che ihre Nasenlöcher und tauchen bis 
zu sechs Meter tief. Grund dafür sind 
die mineralhaltigen Wasserpflanzen, die 
am Grund von Seen, Flüssen und Tei-
chen wachsen und von den großen Le-
ckermäulern beäst werden. 

Name 
Elch
Lebensraum 
Die Riesen leben in den Waldgebie-
ten des kalten Nordens. Früher kamen 
sie auch in Deutschland vor, heute zie-
hen sie nur noch vereinzelt ihre Fährte 
durch die östlichen Bundesländer. 
Nahrung 
Die wählerischen Pflanzenfresser äsen 
energiereiche Nahrung wie Blätter und 
junge Triebe von Bäumen und Sträu-
chern, aber auch Wasserpflanzen ste-
hen auf ihrem Speiseplan.   
Fortpflanzung 
Die Brunftzeit der Elche liegt im 
Herbst und findet auf Brunftplätzen 
statt. Nach einer Tragzeit von etwa 

Geweih
Ihre gewaltigen Schaufeln werfen die 
Bullen jedes Jahr im Frühjahr ab und 
bilden über den Sommer neue.

acht Monaten setzt die Elchkuh ihr 
Kalb, nicht selten sind es Zwillinge. Die 
Jungtiere können sofort laufen. 
Lebens- und Verhaltensweisen 
Die tagaktiven Einzelgänger sind in der 
Regel friedliche Gesellen, da sie nur 
wenige natürliche Feinde haben. Ag-
gressiv werden jedoch besonders die 
Kühe nach dem Setzen ihrer Kälber, 
was schon zu tödlichen Zwischenfällen 
mit Menschen geführt hat. Um Fress-
feinden wie Bären oder Wölfen zu ent-
kommen, setzen die Elche auf ihre 
langen Läufe. Mit ihnen überwinden 
sie Hindernisse wie z. B. Baumstäm-
me mühelos im Trott, wohingegen ihre 
Verfolger dafür weitaus mehr Energie 
und Zeit aufwenden müssen.

Hab ich Beute ausgemacht, 
jag ich pfeilschnell durch die Nacht.

Getragen von lautlosen Schwingen, 
die mich zu den Mäusen bringen.

Mein Gesicht ist weiß, leicht angegraut  
und ähnelt dem Schleier einer Braut.

In alten Scheunen bin ich zuhause 
und mach dort tagsüber eine Pause.

Dort kann ich mich gut verstecken 
und nur durch mein Gewölle zu entdecken.
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Richtig oder falsch?

Richtige Lösung: 1,4

1. Der Elch ist die größte Art der heu-
te vorkommenden Hirsche.

2. Elche schlafen im Stehen an alte 
Bäume gelehnt.

3. Ihren Schwanz benutzen Elche 
beim Tauchen als Steuer.

4. Ein Elch läuft mit seinen langen 
Beinen bis zu 60 km/h schnell.

Schon gewusst?

Findest du  
die 7 Fehler?

Welches Tier
wird gesucht?

Gewinne tolle Preise!
Male die Lösung und schicke 
Dein Bild bis zum 15. September 
an: Redaktion Niedersächsischer Jäger,  
Kabelkamp 6, 30179 Hannover. 

Kehllappen
Er dient unter Wasser als 
Tastorgan auf der Suche nach 
Wasserpflanzen und bei Hitze 
gibt er Körperwärme ab. 

Nasenheizung
Damit die eisige Luft 
im Winter nicht zu kalt 
in die Lunge gelangt, 
wird sie auf dem Weg 
durch die Nase um bis 
zu 15 °C aufgewärmt.

Muffel
Mit ihrer 
überstehenden 
Oberlippe gelingt ihnen 
das säuberliche 
Sortieren der Blätter.

Statur
Elche werden bis zu drei Meter lang 
und können eine Schulterhöhe von 
2,30 m erreichen.


